
Gemeinsamer Antrag
An Bezirksvertretung Lindenthal
Frau Bezirksbürgermeisterin Fraktion Bündnis 90/Die Grünen
Cornelia Weitekamp CDU-Fraktion

SPD-Fraktion
Frau Oberbürgermeisterin Prof. Dr. Klaus Reinartz/FDP
Henriette Reker Lothar Müller/Die Linke

Köln, 20. Februar 2022

Antrag: Lasten- und Radstellplätze

Sehr geehrte Frau Bezirksbürgermeisterin,
sehr geehrte Frau Oberbürgermeisterin,

bitte setzen Sie folgenden Antrag auf die Tagesordnung der nächsten Sitzung der 
Bezirksvertretung am 07.03.2022

Beschluss:
Die Verwaltung wird beauftragt, im Jahr 2022 mindestens 100 Stellplätze insbesondere für 
Lastenfahrräder im Bezirk Lindenthal auszuweisen, bedarfsgerecht aufgeteilt auf alle 
Stadtteile. Die Stellplätze sollten in Wohngebieten, Einzelhandelslagen, vor 
Schulen/Kindergärten und an Haltestellen eingerichtet werden. Die Parkflächen sind 
gesondert zu kennzeichnen und auszustatten (Anlage 2, Abbildung 2). 

Bei der Umsetzung durch das Amt 66 soll die angefügte Liste (Anlage 1) geeigneter 
Standorte/Straßen beispielhaft Anregungen geben.

Entsprechend sollten die Straßenverkehrsbehörden auch das mit der Novelle der 
Straßenverkehrsordnung eingeführte spezielle Sinnbild (Zusatzzeichen) „Lastenrad“ (s. 
Abbildung 1) konsequent nutzen, um Ladezonen und Parkflächen für Lastenfahrräder im 
Bezirk auszuweisen.

Zusätzlich bitten wie die Verwaltung zu prüfen, inwieweit zusätzliche Ladezonen für den 
Lieferverkehr mit dem Lastenrad freigegeben und/oder spezielle Ladezonen für 
Lastenfahrräder ausgewiesen werden können, wenn diese vom Einzelhandel beantragt 
werden.



Begründung:
Weil es zum Beispiel auf Einkaufsstraßen oder Orten der Begegnung häufig an ausreichend 
Abstellmöglichkeiten für Fahrräder fehlt, kommt es dazu, dass täglich Räder so abgestellt 
werden (müssen), dass Zufußgehende generelle – insbesondere aber Personen mit 
Kinderwagen, gebrechliche Menschen oder Menschen mit Behinderung – öffentliche 
Gehwege nur sehr eingeschränkt nutzen können.

Speziell die Förderung von Lastenfahrrädern ist ein wichtiger Baustein in der 
Verkehrswende: 2019 und 2020 hat die Stadt Köln die Anschaffung von Lastenfahrrädern in 
einer Höhe von insgesamt fast 2,5 Millionen Euro gefördert, allein im Jahr 2019 ist damit die 
Anschaffung von 900 Rädern unterstützt worden.

2021 ist eine weitere Förderung von Lastenrädern durchgeführt worden. Die neu 
angeschafften Lastenräder müssen auch abgestellt werden können
Zudem sind mangelnde Abstellmöglichkeiten für Lastenräder ein Hindernisgrund für viele 
Personen, sich ein Lastenrad anzuschaffen.

Gezeichnet

Ute Ackermann Svenja Führer Friedhelm Hilgers
Bündnis 90/Die Grünen CDU-Fraktion SPD-Fraktion

Lothar Müller Prof. Dr. Klaus Reinartz
Die Linke FDP



Liste für zusätzliche Fahrradparkparkplätze

Aachener Str. 497 Temma 

Berrenrather Str. 201 Naturata

Berrenrather Str. 240 Alnatura

Dürener Str. 199 EDEKA

Dürener Str. 154 DM & Denns Biomarkt

Dürenerstr. 246 Rewe

Frangenheimstraße 27

Geroldsteiner Str. 92-102 

Karl-Schwering-Platz 4

Kitschburger Str. 247 Kiosk/Reformhaus

Kreuzung Manderscheider Str/Wichterichstr, 

Krieler Str. 100 Verkehrsinsel Mommsenstr. / Gleueler Str

Krieler Str. 30-34

Krieler Str. 50-56

Lechenicher Str. 8-14

Lindenthalgürtel 69 Netto

Lohrbergstraße 46 Grundschule

Luxemburger Str. 150 REWE

Luxemburger Str. 253 Weisshaus Kino

Manderscheider Str. 23/ Ecke Wichterichstr

Schleidener Str. 6-14

Sülzburgstraße 216-220

Sülzburgstrasse zw. Berrenrather Str. und 

Luxemburger Straße Gesamte Einkaufsstraße: z.B. vor REWE, ALDI

Sülzgürtel Ecke Wichterichstr.

Weißhausstr. 22 -38 Real, Fitnessstudio

Weißhausstr. Ecke Luxemburger

Weyertalstr. 32 „Der andere Buchladen“

Wichterichstraße 17

Wichterichstraße 22

Zülpicher Str. 292-294 Lidl



Anlage:


